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Warum braucht es eine Lichtberatung – und warum am besten unabhängig? 
 
Würden Sie Ihre Küche ausschliesslich vom Sanitär planen lassen? 
 
Wahrscheinlich nicht. Nicht, weil der Sanitär seine Arbeit nicht versteht. Sondern weil eine Küche aus 
verschiedenen Bereichen besteht. Es geht um Wasser, Elektro, Licht, Raumaufteilung, Nutzung, 
Geräte, Abläufe und Gestaltung. 
 
Jeder Fachbereich ist wichtig. Aber nicht jeder Fachbereich ersetzt den anderen. 
 
Bei einer Sportanlage ist es ähnlich. 
 
Beim Neubau oder bei der Sanierung einer Sportanlage sind viele Beteiligte eingebunden. Je nach 
Projekt arbeiten Landschaftsarchitekten, Tiefbauer, Gärtner, Elektroplaner, Sportanlagenbauer, 
Elektrounternehmen, Montagefirmen und weitere Fachpersonen zusammen. 
 
Das ist richtig und notwendig. Eine Sportanlage entsteht nicht durch ein einzelnes Gewerk. 
 
In der Praxis wird das Thema Licht jedoch häufig innerhalb eines anderen Bereichs mitbearbeitet. Es 
läuft dann über den Elektrobereich, über den Sportanlagenbau, über einen Anbieter oder über eine 
Gesamtplanung mit. Damit ist es zwar irgendwie enthalten, wird aber nicht immer als eigener 
Spezialbereich betrachtet. 
 
Genau hier liegt das Problem. 
 
Denn Licht ist nicht einfach ein technisches Zusatzthema. Licht hat am Ende eine sehr direkte und 
sichtbare Wirkung. 
 
Ob eine Anlage gut funktioniert, sieht man spätestens dann, wenn sie eingeschaltet wird. Dann zeigt 
sich, ob das Spielfeld gleichmässig ausgeleuchtet ist, ob die Nutzung zur Beleuchtung passt, ob 
Anwohnende gestört werden, ob Blendung entsteht oder ob die gewählte Lösung im Alltag wirklich 
praktikabel ist. 
 
Viele andere Arbeiten einer Sportanlage liegen später im Boden, in Leitungen, im Aufbau oder in der 
Konstruktion verborgen. Licht dagegen ist jeden Abend sichtbar. 
 
Und genau deshalb sollte es nicht nur nebenbei mitlaufen. 
 
Eine gute Sportplatzbeleuchtung beginnt nicht erst bei der Auswahl einer Leuchte. Sie beginnt mit der 
Frage, was die Anlage wirklich braucht. 
 
Wie wird der Platz genutzt? 
Welche Sportarten finden statt? 
Geht es um Training, Wettkampf oder Mehrfachnutzung? 
Wie ist die Umgebung? 
Gibt es Wohngebäude, sensible Bereiche oder besondere Anforderungen? 
Welche technischen und betrieblichen Rahmenbedingungen müssen berücksichtigt werden? 
 
Diese Fragen müssen nicht überladen oder kompliziert beantwortet werden. Aber sie sollten früh 
gestellt werden. 
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Denn wenn Licht erst spät im Projekt betrachtet wird, sind wichtige Entscheidungen oft schon gefallen. 
Standorte, Masten, Leitungsführungen, Budgets oder bauliche Vorgaben sind dann möglicherweise 
bereits definiert. Anpassungen werden schwieriger, teurer oder führen zu Kompromissen. 
 
Eine unabhängige Lichtberatung hilft, das Thema Licht früh richtig einzuordnen. 
 
Sie ersetzt keine Landschaftsarchitekten, Tiefbauer, Elektroplaner, Sportanlagenbauer oder Monteure. 
Diese Fachbereiche bleiben wichtig. Eine unabhängige Lichtberatung ergänzt sie dort, wo es um die 
lichttechnische Qualität, die Anforderungen der Nutzung und die Wirkung der Beleuchtung geht. 
 
Der Unterschied liegt im Blickwinkel. 
 
Ein Hersteller kennt sein Produkt. 
Ein Elektrounternehmen kennt die Installation. 
Ein Sportanlagenbauer kennt den Platzaufbau. 
Ein Landschaftsarchitekt kennt die Gestaltung und Einbindung der Anlage. 
Ein Elektroplaner kennt die elektrische Infrastruktur. 
 
Eine unabhängige Lichtberatung schaut auf das Licht als eigenständigen Fachbereich und verbindet 
diese Punkte mit der Nutzung der Anlage. 
 
Dabei steht nicht zuerst ein Produkt im Vordergrund. Auch nicht eine bestimmte Marke oder die Lösung, 
die am einfachsten in ein bestehendes Angebot passt. 
 
Im Mittelpunkt steht die Frage: 
Welche Beleuchtung passt zu dieser Sportanlage? 
 
Das ist besonders wichtig, wenn Angebote verglichen werden sollen. Ohne klare lichttechnische 
Grundlagen entstehen schnell Offerten, die auf unterschiedlichen Annahmen beruhen. Dann 
unterscheiden sich nicht nur die Preise, sondern auch die Leistungen, die Qualität, die 
Steuerungsmöglichkeiten, die Berücksichtigung der Umgebung und die spätere Nachweisbarkeit. 
 
Auf den ersten Blick liegen dann mehrere Angebote vor. In Wirklichkeit werden aber oft unterschiedliche 
Lösungen verglichen. 
 
Eine unabhängige Lichtberatung kann hier Ordnung schaffen. Sie hilft, Anforderungen klar zu 
definieren, Schnittstellen früh zu erkennen und Angebote nachvollziehbar zu beurteilen. 
 
Unabhängig bedeutet dabei nicht gegen andere Beteiligte. 
 
Unabhängig bedeutet, dass die Sportanlage im Vordergrund steht. Nicht ein Produkt. Nicht ein 
Hersteller. Nicht ein einzelnes Gewerk. 
 
Am Ende geht es nicht darum, möglichst viel Technik einzubauen. Und auch nicht darum, einfach die 
günstigste Lösung zu wählen. 
 
Es geht darum, eine Beleuchtung zu schaffen, die zur Anlage passt, die Nutzung unterstützt, die 
Umgebung berücksichtigt und langfristig funktioniert. 
 
Gute Sportbeleuchtung entsteht dort, wo Licht nicht nur mitgedacht, sondern als eigener Fachbereich 
ernst genommen wird. Genau deshalb ist eine unabhängige Lichtberatung sinnvoll: als Ergänzung zu 
den bestehenden Gewerken und als fachlicher Blick auf das, was am Ende alle sehen. 


